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A c h s e n c y 1 i n d e r. „So erscheiuen denn die Ganglienzellen als C e n t r a 1
-

punkt für zwei Systeme echter Nervenfasern, einer meist
breiteren, immer einfachen und ungeteilten Faser und eines

zweiten ausgedehnten Systems von kleinsten Fäserchen^
die an den Protoplasmafortsätzeu angeheftet sind," Wie er sich deren

Verlauf genauer vorstellt, darüber giebt uns Deiters keine genauere

Auskunft: Eine Verbindung der Zellen in Form von Protoplasmafort-

sätzen bestreitet er entschieden, wohl aber meint er, diese feineu

nervösen Fasern könnten eine solche Verbindung herstellen; an anderer

Stelle hält er es für probabel, dass durch Vereinigung solcher feinster

Fasern dickere Nervenfasern entstehen könnten. Die hinteren Wurzel-

fasern fasst er als Achsencylinder von Hinterhornzellen auf, er hat aber

auch an eine zweite Möglichkeit der Verbindungen gedacht, nämlich

mit den sogenannten Protoplasmafortsätzen sensibler Zellen. Gegen

die Reflexschemata der Physiologen nach Art der von Bidder und

Funke spricht er sich scharf aus.

Soweit geht Stieda's eingehende Darstellung. Hoffen wir, dass

er bald den zweiten Teil, von Deiters bis zur Gegenwart, folgen lässt.

Erlangen, Dezember 1901. A. Spuler. [22]

Bei der Eedaktion eingegangene Werke.
(Nähere Besprechung einzelner vorbehalten.)

0, Zacharias, Forschungsberichte aus der Biologischen Station zu Plön.

Teil 9. Mit 2 Tafeln und 27 Abbildungen im Text. 8. 111 Stn.

Stuttgart, Erwin Nägele.

F. Pfuhl. Der Unterricht in der Pflanzenkunde, durch die Lebensweise der

Pflanze bestimmt. Gr. 8. VIII u. 223 Stn. Leipzig, B. G. Teubner.
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Die Jahresversammlung wird vom 17. bis 20. September in München
stattfinden, unmittelbar vor der am 22. September beginnenden Versammlung

deutscher Naturforscher und Äerzte in Karlsbad.

Folgende Verhandlungsgegetistände sind in Aussicht genommen:
1. Die hygienische Ueberwachung der Wasserläufe. 2. Die Wechsel-
beziehungen zwischen Stadt und Land in Bezug auf ihre Gesundheits-

verhältnisse und die Sanierung der ländlichen Ortschaften. 3. Feuchte Woh
nungen: Ursache, Einfluss auf die Gesundheit tmd Mittel zur Abhilfe. 4. Der

Einfluss der Kurpfuscher auf Gesundheit und Leben der Bevölkericng.

5. Das Bächer gew erbe vom hygienischen Standpunkt für den Beruf und die

Konsumenten.

Verlag von Georg Thieme in Leipzig, Rabensteinplatz 2. — Druck der k, bayer, Hof-

und Univ.-Buchdr. von Junge & Sohn in Erlangen.

G00000283
Rechteck



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Biologisches Zentralblatt

Jahr/Year: 1902

Band/Volume: 22

Autor(en)/Author(s): Redaktion Biologisches Centralblatt

Artikel/Article: Bei der Redaktion eingegangene Werke. 480

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=21176
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=64349
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=459497

